
  F r a k t i o n  i m  K r e i s t a g

  d e s  K r e i s e s  M e t t m a n n  

Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus am 22.02.2016 

Antrag der Fraktion DIE LINKE “Kinder-und Jugendangebot der Steinzeitwerkstatt 

bezuschussen”

Sehr geehrte Frau Greve-Tegeler, 

wir bitten den beigefügten Antrag der Fraktion DIE LINKE auf die Tagesordnung der 

Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus am 22.02.2016 

zu nehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Regina Küchler 
(Fraktionsgeschäftsführerin)

Düsseldorfer Str. 26

40822 Mettmann

Telefon:02104 – 99 29 73 
Fax: 02104 – 99 29 73 

E-Mail: info@linksfraktion-kreis-mettmann.de

Mettmann, den 14.02.2016

An die Vorsitzende 
des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Kultur 
und Tourismus

Frau 
Ursula Greve-Tegeler 
Düsseldorfer Str. 26

40822 Mettmann

DIE LINKE. Fraktion im Kreistag des Kreises Mettmann
Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann                                
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  F r a k t i o n  i m  K r e i s t a g

  d e s  K r e i s e s  M e t t m a n n

Mettmann, den 14.02.2016

Antrag  an  den  Ausschuss  für  Wirtschaftsförderung,  Kultur  und  Tourismus  am 

22.02.2016

„Kinder- und Jugendangebot der Steinzeitwerkstatt bezuschussen“

Beschlussvorschlag:

Der Kreis Mettmann soll seinen Einfluss gegenüber dem Neandertalmuseum dahingehend geltend 

machen, dass Wissen vermittelnde und erlebnispädagogische Bildungsveranstaltungen für Kinder 

und Jugendliche – wie das Bogenbauseminar der Steinzeitwerkstatt  – spätestens zum Sommer 

2016  mit  öffentlichen  Mitteln  so  bezuschusst  werden,  dass  auch  Kinder  von  Normal-  und 

Geringverdienern zu wesentlich ermäßigten Gebühren daran teilnehmen können.

Begründung:

Bereits im letzten Jahr hat unsere Fraktion die hohen Kursgebühren bei einigen Veranstaltungen 

der Steinzeitwerkstatt für Kinder und Jugendliche angemahnt.

Dabei  halten wir  diese  Kursangebote  für  wichtig  und löblich  –  insbesondere auch und  gerade 

wegen  der  Präsentation  und  Betreuung  durch  qualifiziertes  Personal,  das  dafür  natürlich 

entsprechend  bezahlt werden soll.

Es  kann  aber  andererseits  nicht  angehen,  dass  mit  Gebühren  -  wie  z.B.  200  €  für  ein 

Bogenbauseminar -  interessierte Kinder von Normal- und Geringverdienern von einer Teilnahme 

daran faktisch ausgeschlossen bleiben, weil ihre Eltern sich das nicht leisten können. Daher sollen 

alle möglichen Mittel zur Bezuschussung dieser Angebote durch EU, Bund , Land u.a. ausgeschöpft 

werden, um diese Ungleichgewichtung spätestens  zu den Sommerferien 2016 abzubauen.

Denn  die  demokratische  Teilhabe  an  Bildungs-  und  Kulturangeboten  muss  auch  bei  solchen 

Freizeitangeboten wie denen des Neandertalmuseums gewährleistet sein. 

gez. Ilona Küchler

(Fraktionsvorsitzende)


